
Protokoll 17.6 

Anwesende: Kai, Jana, Nils, Phil, Timo, Marieke, Daniel, Charlotte, Judith, Michael 

Entschuldigt: Laura, Leo, Jan 

TOP 1: Berichte 

1. JHV der Jusos – Bericht von Charlotte und Timo 

 Zählkommission waren Charlotte, Timo und ein*e Dritte*r  

 Phil und Claus standen zur Wahl 

 beim ersten Wahlgang konnte keine absolute Mehrheit erreicht werden, beim zweiten 

Wahlgang gab es ein Unentschieden und beim 3. Wahlgang wurde Claus mit 12 Ja- und 9 

Nein-Stimmen zum neuen Kreisvorsitzenden gewählt. 

 Er übernimmt das Amt von Julien. 

 Daneben wurden noch viele Anträge besprochen, zudem werden Jana und Judith die Jusos 

am 29. und 30.6 bei der LdK vertreten. 

 

2. LKT der Juso-HSGn – Bericht von Marieke  

 findet in Freiburg am 23.6 um 11 Uhr im SPD-Regionalzentrum statt 

 wir brauchen eine quotierte Delegation aus zwei Menschen, sowie Leute, die beim Tragen 

helfen 

 Phil wird einen Vortrag zum Wahlkampf halten 

 Delegation: Judith und Phil (9 Ja-Stimmen, eine Enthaltung) 

 Wir werden etwas kochen 

 

3. neue LKO 

 Gesucht werden Nachfolger für Mariekes Sitz in der LKO 

 Zu den Aufgaben gehören: Kontakt zur SPD-Fraktion im Landtag, Antragsbesprechungen für 

LKTs/BKTs, strukturelle und inhaltliche Arbeit in den HSGn, einmal in der Woche Skype-Date 

mit den anderen LKO-Mitgliedern 

 

4. Stadtfest in Haslach 

 Jana und Ralph Spörkel waren da, es war sehr schön und nett 

 es gab einen Crêpes-Verkauf von der SPD (mit Gernot Erler-Crêpe und Peer Steinbrück-Crêpe) 

 Gernot hat selber Crêpes verkauft (ausverkauft) 

 

5. JHV der Stadt-SPD im Café Vélo 

 Peter Simon hat einen Vortrag über Europa und gegen Merkel gehalten, der gegen Ende 

etwas langatmig war. 

 Auf Fragen und Diskussionsbeiträge wurde leider nicht eingegangen 

 2 Anträge wurden besprochen, u.a Verbesserung/Vereinheitlichung des EU-Wahlrechts 

(Harmonisierung) 

 Ralph Spärkel wurde einstimmig auf Platz 1 in Baden = Platz 4 in BaWü für die Europawahl 

gewählt 

 2 weitere Kandidatinnen für den Europawahllistenplatz Nr. 2 in BaWü haben sich vorgestellt.   



 

6. VV des u-asta am Mittwoch, 19.6 um 18 Uhr zum landesweiten Semesterticket 

 Alle sollen hingehen, Timo geht auf jeden Fall hin, braucht aber Alkohol 

 

TOP 2 Wahlkampf 

 listen wurde am Dienstag um 10 Uhr eingereicht: StuRa: #7, Senat: #4 

 Charlotte, Jana und Phil haben angefangen, das neue Wahlprogramm aka 

Regierungsprogramm 2013 zu überarbeiten 

 M1: Programm soll insgesamt kürzer werden, weil es sonst eh keiner außer der u-asta liest. 

 M2: Programm soll Länge beibehalten, weil das WP Alleinstellungsmerkmal der Jusos ist.  

 insgesamt soll es weniger pathetisch und weniger opulent geschrieben werden 

 Die wesentlichen Inhalte auf die Flyer, mit Link zum kompletten Wahlprogramm, 

funktionierender (sic!) QR-Code 

 Phil macht darauf aufmerksam, dass wir den Online-Wahlkampf ins Rollen bringen müssen 

und ein Konzept brauchen, sonst können wir unseren papieraufwand nicht minimieren. 

 Frage: Nur ein Wahlprogramm oder Positionspapier/Senatserfolge getrennt? 

 Judiths Namen nutzen, um auf Erfolge aufmerksam zu machen  

 Judiths Mutter macht beim TSV Aerobic. 

 Kompromiss: Jeder erneuert im Wahlprogramm eine Überschrift 

o Jana: Einleitung 

o Charlotte: Mehr studentische Mitbestimmung 

o Kai: Uni sozial gestalten + BAföG 

o Claus: Mehr Teilhabe und Transparenz 

o Marieke: Mehr Freiräume + Attestpflicht, Anwesenheitspflicht, Anrechnen 

von Auslandssemestern 

o Phil: soziale Stadt + landesweites Semesterticket 

 Judith hilft bei Zivilklausel, Attest- und Anwesenheitspflicht 

 Schrift zur grds. Ausrichtung der HSG 

 In Senatsbericht sollen Ziele/Erfolge und die Rolle im Senat thematisiert werden 

 Wahlprogramm und Grundsatzprogramm aber zu verwirrend 

 Grundsatz in die Einleitung des Wahlprogramms 

 Abstimmung: Bisherige Senatserfolge ins Wahlprogramm? 4 ja, 5 nein, eine Enthaltung. 

Abgelehnt 

 Phil, Jana und Claus treffen sich für den Online-Wahlkampf 

 Druck: 200 Din A3 und 500 DinA5 von der Uni – Absprache mit anderen Gruppen (LHG, RCDS 

dafür, CampusGrün am Freitag im Asta) 

 Plakate für Uni-Druck: Mannheimer-Kopfplakat, 4 Einzelplakate, ein Inhaltsplakat mit den 

Schlagworten, Wahlaufruf-Plakat, Wahlaufruf in allen Sprachen 

 Stempel: Schluss mit der Papierflut? 

 Leo fragen wegen Bilder machen 

 

TOP 4: BZ-Anfrage StuRa 

 

 Timo schreibt Statement für BZ-Reporter wegen Nicht-Beteiligung an StuRa-Liste, wir 

stimmen drüber ab 



TOP 5: Platz der weißen Rose 

 Charlotte, Claus und Marieke kümmern sich darum. Aktion während des Wahlkampfs?  

 Update: Am 13.7.1943 fand die Enthauptung der im 2. Prozess zum Tode Verurteilten statt 

 70. Jahrestag als Aufhänger 

 

 

 

 

 

 


